
 

 
 
 
 
 
 
 

Erweiterung zu den Strafanträgen nach Völkerstrafrecht & ​
Hochverrat auf Grund bürgerlicher Pflicht §StGB §138(3) & 323c -Kurzfassung- 

​
Extension to the criminal applications according to international criminal law & 

high treason -Abridged version- sur la base du devoir civique​
​

Extension aux plaintes pénales selon le droit pénal international & ​
la haute trahison -Résumé de l'article-​

​
Расширение уголовных заявлений  по международному уголовному праву и 

государственной измене Аннотация на основе гражданского долга  
 
 
 
 
 
 
 
vom  / from / de - 21.08.2024: Internationaler Strafgerichtshof, Oude Waalsdorperweg 10, 2597 AK Den Haag - 
Niederlande 
vom  / from / de - 22.08.2024: Europäischer Gerichtshof für Menschenrechte, Avenue de l´Europe, 67075 
Strasbourg Cedex - Frankreich 
vom  / from / de - 23.08.2024: Bundeskriminalamt W1, Thaerstr. 11, 65193 Wiesbaden - Deutschland 
vom  / from / de - 27.08.2024: Aktenzeichen 19/13. Landeskriminalamt Sachsen-Anhalt, Lübecker Straße 53-63, 
39124 Magdeburg - Deutschland 
vom / from / de - 29.08.2024: Landeskriminalamt Baden Württemberg, Tauberstraße, Stuttgart - Deutschland 
[abgelehnt mit Aussage: keine Ermittlungsgrundlage] 
vom / from / de - 29.08.2024: Vorgangskennung: 240829-1300-038093 Landeskriminalamt Berlin, ​
Tempelhofer Damm 12, 12101 Berlin 
vom / from / de - 09.09.2024: Aktenzeichen: 32.1-110/2024 Landeskriminalamt Niedersachsen, ​
Am Waterloopl. 11, 30169 Hannover 
und sodann weitere bzw. das jeweils zuständige oder zusätzlich bezeugende LKA. 

 
und sodann weitere bzw. das jeweils zuständige oder zusätzlich bezeugende LKA. 

 

 



 

 
persönlich an:​ ​ ​  
 
Polizeidienststelle 
Herr  / Frau  
 
 
 
 
 
In der Frage des VStGB §7 & §6​ ​ ​ StGB insbesondere §81 durch §138(3) 
Landeskriminalamt​ ​ ​ ​ Bundeskriminalamt 
​ ​ ​ ​ ​ ​ ​ W1 

​ ​ ​ ​ ​ ​ Thaerstr. 11 
​ ​ ​ ​ ​ 65193  Wiesbaden 
 

 
 
Nachrichtlich an: 

●​ kinderstaatsstreich@gmail.com und den entsprechend aktuellen Weiterleitungen 
(Forwardings) zur aktuellen Zeitstempelsicherung (Zentrum für Kinder / Menschenrechte 
-Eltern-, Ebendorferstr. 3, 39108 Magdeburg) 

○​ in Kopie zum Hochverrat StGB §81 zu Art. 31 GG an das BKA und ggf. die LKA’s o. 
Bundesstaatsanwaltschaft oder andere Exekutive oder Judikative gesetzlich 
Berechtigte und verpflichtete Beamte bzw. Behörden.  

○​ in Kopie zum Völkerstrafrecht GG §25 erweitert an die nationalen und 
internationalen Gerichte und Organisationen 

●​ in (ggf. eigener) Kopie zum Völkerstrafrecht GG §25 an das zuständige LKA 
●​ in Selbstverteidigung / Notwehr an die  

○​ Botschaften z.B. der 2+4 Vertragsmächte 
○​ “freie” sowie “querbezahlte” internationale Presse (inkl. Öffentlichkeit) 
○​ Politik aller Colour 
○​ Vereine usw. 

●​ in Kopie für zukünftige historische Archive, 
●​ ggf. ordinierte Geistliche 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
ergänzend zu den zuvor genannten eingereichten Strafanträgen bei den nationalen und 
internationalen Institutionen stelle/n auch ich / wir Strafantrag gegen die nachfolgend genannten 
Tätergruppen, welche im einzelnen mit Namen und (wenn vorhanden) Vornamen oder weiteren 
Details auf nachfolgenden Seiten nun öffentlich, in Notwehr StGB §32  & StGB §227, genannt bzw. für 
ihre Straftaten angezeigt werden. 
 
Zum einen wird hiermit die bürgerliche Pflicht und Verantwortung StGB §138(3) nach aktuellem 
Erkenntnisstand bestmöglich erfüllt und zum anderen wird dies als Akt der eigenen 
Selbstverteidigung der Schutzbefohlenen nach Artikel §20(4) oder Artikel §34 des 
Grundgesetzes (GG), Art. §32 - §35 und §32 des Strafgesetzbuches (StGB) sowie §227 des 
bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) bzw. zur Vermeidung der Fürsorgepflichtverletzung StGB §171 
und weiterer massenhafter Misshandlungen Schutzbefohlener StGB §255 und damit umfangreichen 
Siechtums, welcher dazu geeignet ist, den Bestand der BRD zu reduzieren StGB §81 und dies bei 
ca. 20 Millionen Bürgern bereits direkt oder indirekt eingetreten ist. 
 
Die Situation der Notwehr wird zumindest solange aufrecht gehalten, bis die Exekutive und 
Politik sowie die Medien den zivilen, friedlichen & gesetzestreuen Bürger wie mich / uns zu 
genüge zugewandt sind, welche sich konkret, u.a wegen massenhafter juristischer Verfolgung 
Unschuldiger StGB §344 bzw. juristischer Schikane BGB §226 auf das Recht der Notwehr, die Verstöße 
der Menschenrechte und das Strafgesetz berufen; für sich selbst und die Schutzbefohlenen 
bzw. Angehörigen oder Sozialisierten und die Verfolgung beendet ist. 
 
Zuzüglich der Warnungen öffentlichen Schadens StGB §323c bis zur Aktivwerdung der staatlichen 
Exekutiven und der darüber hinaus aktuell gestoppten und / oder blinden Presse. 
 
Ich / wir bestehen auf eine dringliche Strafverfolgung und Beendigung der unerträglichen 
aktuellen Situation, insbesondere bei jeder Gefahr in Verzug bzw. gar schon Straftaten in 
beständigen Vollzug entsprechend dem Grundgesetz Artikel 25: 
 

Die allgemeinen Regeln des Völkerrechtes sind Bestandteil des Bundesrechtes. Sie 
gehen den Gesetzen vor und erzeugen Rechte und Pflichten unmittelbar für die 
Bewohner des Bundesgebietes. 

 
Eine unterstützende mediale Aufklärung Ihrerseits wird sicherlich dabei helfen, 
Hunderttausenden Eltern, Kindern, Großeltern, Geschwistern und anderen 
Familienangehörigen eine Möglichkeit einzuräumen, wieder aufeinander zuzugehen und die 
Straftaten gegeneinander zu beenden. 
 
Meine / Unsere Identifikation via Personalausweis, ID-Card oder gültigen Reisepass ist / sind in 
Kopie(n) beigefügt.  

 



 

 
Zur Aufklärung in den sogenannten “eigenen Fällen” oder weiteren Fällen stehen wir persönlich 
gern, z.B. bei den jeweiligen Gerichten und Ermittlungsbehörden mit vorliegender Aktenlage, 
ggf. mit Rechtskonsulenten und / oder (ggf. gar internationalen) Medien zur Verfügung. Ich / Wir 
sind an einer sehr schnellen, zeit- und sodann viel Staatsgeld sparenden Lösung, entsprechend 
der letzten Seiten des Strafantrages, interessiert, welche Milliarden von EURO für z.B. eine 
funktionierende Exekutive sowie Judikative wieder freisetzen würde.  
 
Darüber hinaus sollte unsere volle Wirtschaftsleistung, der mittlerweile reduzierten, ca. 
zweieinhalb Millionen (2.500.000 ) zu nicht mehr zu lebenswerten oder schützwert 
unschuldig verurteilten Eltern sich, z. T. in Bürgergeld zum Selbstschutz vor Unterhaltspflicht 
bei gleichzeitiger psychisch oder schon körperlich nicht mehr leistbaren Arbeitseinsatz 
gedrängten, wieder voll zur Verfügung gestellt werden.  
 
Darüber hinaus ließen sich entweder durch die Wahrheit oder gar noch mit Restkindheit 
ebenfalls ca. vier Millionen (4.000.000) betroffene Beutekinder wieder reaktivieren, ggf. 
therapieren, bzw. eine Hoffnung für die Gegenwart und Zukunft zurückgeben. 
 
Diesen Akt der friedlichen Selbstverteidigung, bzw. Bürgerpflicht zur Vermeidung von 
umfangreicher weiteren Schäden StGB 323c halte ich / wir in allen Belangen aufrecht bis zu der 
jeweiligen oder / und vollständig herbeigeführten Lösung.  
 
 
 
 
 
Hochachtungsvoll 
 
 
 
Vorname, Name  

 

 



 

Verdächtige - Berufstätige Jugendsamtmitarbeiter/INNEN (Gefahr im Verzug)  
 

Person - 
BGB §1 

Ort Kronzeuge Besonderes (z.B. Tatvorwürfe, mutmaßliche 
Straftaten etc.) 

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 

 



 

Verdächtige - Verfahrensbeistände(Gefahr im Verzug)  
 

Person - 
BGB §1 

Ort Kronzeuge Besonderes (z.B. Tatvorwürfe, mutmaßliche 
Straftaten etc.) 

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 

 



 

Verdächtige - Berufstätige Richter-/INNEN (Gefahr im Verzug) 
 
 

Person - 
BGB §1 

Ort Kronzeuge Besonderes (z.B. Tatvorwürfe, mutmaßliche 
Straftaten etc.) 

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 

 



 

Verdächtige - Berufstätige Anwälte (Gefahr im Verzug)  
 

Person - 
BGB §1 

Ort Kronzeuge Besonderes (z.B. Tatvorwürfe, mutmaßliche 
Straftaten etc.) 

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

 



 

Verdächtige - Berufstätige Mediationen(Gefahr im Verzug)  

Person - 
BGB §1 

Ort Kronzeuge Besonderes (z.B. Tatvorwürfe, mutmaßliche 
Straftaten etc.) 

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

 



 

Verdächtige - Berufstätige Umgangsbegleiter/-bewacher(Gefahr im Verzug) 
 

Person - 
BGB §1 

Ort Kronzeuge Besonderes (z.B. Tatvorwürfe, mutmaßliche 
Straftaten etc.) 

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 

 



 

Verdächtige - Berufstätige Familienhelfer (Gefahr im Verzug) 
 

Person - 
BGB §1 

Ort Kronzeuge Besonderes (z.B. Tatvorwürfe, mutmaßliche 
Straftaten etc.) 

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 

 



 

Verdächtige - Berufstätige Gutachter (Gefahr im Verzug) 
 

Person - 
BGB §1 

Ort Kronzeuge Besonderes (z.B. Tatvorwürfe, mutmaßliche 
Straftaten etc.) 

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

   

 
 

 

 



 

Tathergang 
 
 
 

 

 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
______________________​ ​ ​ ​ ______________________ 
Vorname, Nachname (Ort)​ ​ ​ ​ Vorname, Nachname (Ort) 
Vater / Mutter & Kronzeuge &​​ ​ ​ Vater / Mutter & Kronzeuge &​
sonstige Betroffene*​ ​ ​ ​ ​ sonstige Betroffene* 
 
 
 
 
______________________​ ​ ​ ​ ______________________ 
Vorname, Nachname (Ort)​ ​ ​ ​ Vorname, Nachname (Ort) 
Vater / Mutter & Kronzeuge &​​ ​ ​ Vater / Mutter & Kronzeuge &​
sonstige Betroffene*​ ​ ​ ​ ​ sonstige Betroffene* 
 
 
 
 
______________________​ ​ ​ ​ ______________________ 
Vorname, Nachname (Ort)​ ​ ​ ​ Vorname, Nachname (Ort) 
Vater / Mutter & Kronzeuge &​​ ​ ​ Vater / Mutter & Kronzeuge &​
sonstige Betroffene*​ ​ ​ ​ ​ sonstige Betroffene*​ ​
 
​ ​  
 
 
 
 
 
 
 

 
* Sonstige Betroffene können weiterhin sein: Großeltern, Geschwister, Tante, Onkel, Cousine und Cousin, ehemals Betroffene und 

jeder weitere in der Eigenverantwortung für die kommende Generation​​ ​  
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